
  
 
 
Olten, im August 2020 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde des Kunstmuseums Olten 
 
Wir freuen uns sehr, Sie nach dem langen, durch Corona bedingten Unterbruch und der Verschiebung des 
diesjährigen Sommerprojekts auf nächstes Jahr mit diesem Schreiben nun endlich wieder zum Besuch 
zweier neuer Ausstellungen in unserem Haus einladen zu dürfen.  

Mit der Eröffnung von «Jeder Schnitt etwas Bestimmtes» Meinrad Peiers Werk im Dialog mit Holzschnitten 
von Alois Lichtsteiner, Scarlet Mara, Josef Felix Müller und Selina Zürrer sowie der begleitenden 
Sammlungspräsentation «In Holz geschnitten», führen wir unser ursprünglich geplantes Jahresprogramm 
2020 ab dem 5. September 2020 wieder «regulär» fort.  

Ganz so wie vor dem Lockdown präsentiert sich unser Betrieb jedoch auch weiterhin nicht. So verzichten wir 
aus Sicherheitsgründen auf eine eigentliche Vernissage mit Apéro und Ansprachen. Stattdessen möchten 
wir Sie am Samstag, den 5. September, gemeinsam mit den beteiligten Kunstschaffenden zu einem Besuch 
im Rahmen eines «open house» einladen. Gerne heissen wir Sie von 14–20h ohne Anmeldung bei uns 
willkommen und nutzen die Gelegenheit zu einem ungezwungenen Austausch über die Kunstwerke und die 
alte Technik des Holzschnitts. 

Auch für die Veranstaltungen des Rahmenprogramms gelten nach wie vor besondere Regeln: So dürfen wir 
bis auf Weiteres keine Apéros oder Mittagessen servieren und müssen die Zahl der Teilnehmer*innen pro 
Veranstaltung begrenzen, damit die vorgeschriebenen Abstände eingehalten werden können. Eine 
Anmeldung ist daher obligatorisch.  

Um Ihnen die Übersicht über unser Angebot und die Modalitäten der Reservation zu erleichtern, stellen wir 
auf der Website wiederum Karten mit dem Monatsprogramm und einem Anmeldetalon zum Download zur 
Verfügung, die analog auch im Museum bezogen werden können. Für das Kontakt-Tracing sind wir 
verpflichtet, die Kontaktangaben aller Veranstaltungsbesucher*innen aufzunehmen und 14 Tage lang 
aufzubewahren. Personen aus Risikogruppen sind nach wie vor herzlich eingeladen, unsere Ausstellungen 
auf Anmeldung auch ausserhalb der Öffnungszeiten zu besuchen. 

Mit diesem «neuen» Museumsalltag haben wir in den vergangenen Wochen bereits gute Erfahrungen 
gemacht. Er hat uns viele bereichernde Begegnungen beschert, die uns auch gezeigt haben, dass weder 
Online-Führungen noch Social-Media-Angebote den direkten Austausch mit Ihnen ersetzen können.  

Nichtsdestotrotz legen wir Ihnen auch den Besuch unseres Blogs ans Herz, denn «der Lift» 
(https://derlift.tumblr.com) erweitert unser Angebot im digitalen Raum und nimmt Sie mit auf virtuelle 
Entdeckungsreisen durch das ganze Haus und darüber hinaus. 
 
 
In diesem Sinne freuen wir uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen in dieser schwierigen Zeit alles Gute. 
Bleiben Sie gesund! 
 
 
Mit herzlichen Grüssen 

      
Dorothee Messmer, Direktorin      Katja Herlach, Kuratorin / stv. Direktorin 


